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Stufen  5 –   7 
Stufen 8 – 10
Stufen 11 – 13

leicht mittel schwer
leicht mittel schwer
leicht mittel schwer

Film digital
Bei digital gespeicherten Filmen spielt es eine Rolle, wie stark sich aufeinander folgende 
Bilder des Films unterscheiden. 

Der Unterschied zwischen zwei aufeinander folgenden Bildern A und B lässt sich wie folgt 
berechnen:   

     Die Anzahl der Objekte in Bild A, die nicht in Bild B sind,
plus die Anzahl der Objekte in Bild B, die nicht in Bild A sind.

Die Unterschiedssumme eines Films ist dann die Summe aller Unterschiede zwischen
je zwei aufeinander folgenden Bildern. 

Was ist die Unterschiedssumme der folgenden sechs Bilder? 

A) 8
B) 9
C) 11
D) 13

1 2 3 54 6Bild:

Die Antwort B ist richtig.

Bild 1 nach Bild 2: Zwei Objekte dazu Unterschied = 2
Bild 2 nach Bild 3: Ein Objekt weg   Unterschied = 1
Bild 3 nach Bild 4: Zwei Objekte weg Unterschied = 2
Bild 4 nach Bild 5: Zwei Objekte weg      Unterschied = 2
Bild 5 nach Bild 6: Ein Objekt weg, ein Objekt dazu Unterschied = 2
Das sind zusammen 9 Unterschiede.

Die Aufgabe hat mit Informatik zu tun: Digitales Fernsehen bewegt sehr große Daten-
mengen: Viele Bilder pro Sekunde, Millionen Pixel pro Bild, viel Farbinformation pro Pixel. 
Diese Daten drohen, das Internet zu verstopfen. Aber aufeinanderfolgende Bilder unter-
scheiden sich ja meist nur wenig. Warum also überhaupt die Bilder senden, warum nicht 
nur die Unterschiede? Mit dieser und mit anderen Ideen zu Datenkompression beschäftigt 
sich die Informatik sehr intensiv.

Martin Guggisberg



